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Pressemitteilung vom 12.07.2026 
 
 
 
 

Zehntausende feiern friedliches und stimmungsvolles Samba-Festival 
 

Drei Tage voller brasilianischer Lebensfreude liegen hinter der Samba-City Coburg. Bei bestem 
Sommerwetter fanden auch in diesem Jahr wieder Zehntausende Besucherinnen und Besucher den 
Weg in die Vestestadt und feierten gemeinsam das Internationale Samba-Festival. Die Veranstalter 
ziehen eine rundum positive Bilanz: Der Ablauf verlief reibungslos, größere Zwischenfälle blieben aus 
und die Stimmung war an allen drei Tagen ausgelassen und friedlich.  
Entsprechend zufrieden zeigt sich das Organisationsteam nach einem erfolgreichen 
Festivalwochenende. „Wenn man am Sonntagabend auf drei Festivaltage zurückblickt und überall in 
glückliche Gesichter schaut, dann weiß man, warum sich die monatelange Arbeit gelohnt hat. Mein 
herzlicher Dank gilt allen Besucherinnen und Besuchern, unseren Künstlerinnen und Künstlern, den 
vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, den Einsatzkräften, unseren Sponsoren und Partnern 
sowie der Stadt Coburg und dem Bezirk Oberfranken. Ohne dieses großartige Miteinander wäre ein 
Festival dieser Größenordnung nicht möglich. Es macht mich stolz, dass Coburg auch in diesem Jahr 
wieder für drei Tage zur Samba-Hauptstadt Europas geworden ist“, sagt Veranstalter Rolf Beyersdorf.  
 

Drei Tage Ausnahmezustand in der Coburger Innenstadt 
 
Ob auf dem Schlossplatz, dem Marktplatz, dem Albertsplatz oder an den vielen weiteren Spielorten – 
überall war das internationale Flair des Samba-Festivals spürbar. Zehntausende Besucherinnen und 
Besucher strömten durch die Coburger Innenstadt, genossen die Auftritte der zahlreichen 
Sambagruppen und Künstler sowie das abwechslungsreiche Programm auf den Bühnen. 
 
Auch die neuen Spielstätten wurden von den Festivalgästen hervorragend angenommen. Am 
Ernstplatz herrschte an allen drei Tagen reger Betrieb und eine ausgelassene Stimmung. Auch die 
Festivalnächte im Künstlerzelt waren hervorragend besucht. 
Die besondere Atmosphäre, das sommerliche Wetter und die friedliche Stimmung machten das 
Festival erneut zu einem unvergesslichen Erlebnis für Gäste aus nah und fern. Die Veranstalter 
bedanken sich bei allen Besucherinnen und Besuchern, Künstlern, Helferinnen und Helfern,  



 

 

 
 
 
Sponsoren, Partnern sowie den Einsatzkräften, die gemeinsam zu einem erfolgreichen 
Festivalwochenende beigetragen haben. 
 

Einsatzkräfte ziehen positive Bilanz 

Auch die Einsatzkräfte blicken auf ein ruhiges und friedliches Festivalwochenende zurück. Größere 
Zwischenfälle blieben aus. 
Ein Einsatz für die Feuerwehr ereignete sich in der Coburger Herrngasse. Dort kam es unabhängig 
vom Festival in einer Küche zu einer Rauchentwicklung durch einen kleinen Schmorbrand auf einem 
Herd. Die Feuerwehr konnte die Situation jedoch schnell unter Kontrolle bringen. 
Ein besonderer Dank gilt dabei auch den Festivalbesucherinnen und -besuchern. Sie reagierten 
vorbildlich und machten den Einsatzkräften sofort den Weg frei, sodass die Feuerwehr den Einsatz 
ohne Verzögerung abarbeiten konnte. 
 
Auch die Polizei zieht eine positive Bilanz. Bis auf wenige kleinere Auseinandersetzungen blieb das 
Festival weitgehend störungsfrei. Erstmals setzte die Polizei während des Samba-Festivals zudem 
eine Drohne ein, um das Veranstaltungsgelände aus der Luft im Blick zu behalten. So konnten 
gemeldete Situationen schnell überprüft und die Einsatzkräfte gezielt koordiniert werden. Darüber 
hinaus wurde eine unerlaubt fliegende Drohne frühzeitig erkannt und sicher aus dem Luftraum über 
dem Festival geleitet. Der Pilot bekommt eine Anzeige.  
 
Auch aus Sicht des Rettungsdienstes verlief das Wochenende erfreulich ruhig. Neben den für 
Großveranstaltungen typischen kleineren Hilfeleistungen – etwa bei Kreislaufproblemen oder 
Insektenstichen – gab es keine außergewöhnlichen Einsätze. 
 
Für willkommene Erfrischung sorgte bei den sommerlichen Temperaturen außerdem die Feuerwehr 
mit ihrem Wasserbestäuber, der insbesondere auf dem Schlossplatz wieder zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher begeisterte. 
 

Versteigerung für den guten Zweck 
 
Auch die Versteigerung der Renn-Seifenkiste zugunsten des Vereins zur Förderung brasilianischer 
Straßenkinder war ein voller Erfolg. Den Zuschlag erhielt Christoph Pilarczyk, der die Seifenkiste für 
einen vierstelligen Betrag ersteigerte. Der Erlös kommt der Stiftung von Giovane Elber zugute und 
unterstützt damit Projekte für brasilianische Straßenkinder. 
 
Die Veranstalter bedanken sich herzlich bei Christoph Pilarczyk für sein großzügiges Engagement 
sowie bei allen, die sich an der Versteigerung beteiligt und diese Aktion unterstützt haben.  
 
„Das Festival saugt zwar enorm viel Energie, aber es bringt ein vielfaches an Energie zurück. Es gab 
viele magische Momente. Es war wiedermal richtig geil“, fasst Veranstalter Rolf Beyersdorf das 
Wochenende zusammen.  
 



 

 

 
Mit freundlichen Grüßen,  
 
Julian Übelhack 
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